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AUSGANGSLAGE

Der geplante Rechtsanspruch auf ganztägige Betreuung von Grundschulkindern macht es zunehmend er-
forderlich, neue Maßnahmen zur Personalgewinnung zu ergreifen. Auch die Weiterbildungsbereitschaft und 
langjährige Erfahrung des Personals in den bestehenden Mittagsbetreuungen oder anderen pädagogischen 
Feldern gilt es zu nutzen. 

Ziel ist es, eine neue Qualifizierungsmöglichkeit auf Ergänzungskraftniveau im Sinne des Bayerischen Kinder-
bildungs- und -betreuungsgesetzes (BayKiBiG) anzubieten. 

Ergänzend zur Zielgruppe des Mittagsbetreuungspersonals sollen auch andere interessierte Personen die 
Möglichkeit erhalten, sich niedrigschwellig und in Ergänzung zu Angeboten der formalen Berufsausbildung 
(Berufsfachschule für Kinderpflege) zu Ergänzungskräften mit einer Spezialisierung auf einen Betreuungs-
bereich – den der Betreuung von Grundschulkindern – weiterzubilden. 

Das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales (StMAS) ermöglicht in Abstimmung mit 
dem Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus (StMUK) – vorerst befristet bis Ende 2025 – die 
neue berufsbegleitende Weiterbildung zur „Ergänzungskraft für Grundschulkindbetreuung“. 

Das bbw führt seit 2013 durch das StMAS zertifizierte Qualifizierungen durch und erfüllt alle Bedingungen 
einer kontinuierlichen Qualitätssicherung.



 Inhalte 

• Einstiegs- / Informationsveranstaltung; Lerntechniken

• Rolle und Aufgaben in der Grundschulkindbetreuung

• Professionalität und Haltung

• Gesetzliche Grundlagen

• Grundlagen der Entwicklungspsychologie und  
 Einführung in die Pädagogik

• Pädagogisches Handeln

• Interaktionsqualität und Partizipation

• Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit Eltern,  
 Kooperation, Qualität, Öffentlichkeitsarbeit

• Umfassende Prüfungsvorbereitung

Begleitete Praxis

Begleitete Praxis in einer Einrichtung der Grundschulkind-
betreuung zur Vertiefung bereits erworbener pädagogischer 
Handlungskompetenz und praxisbezogener Reflexion.

Prüfungen
• Mündliche Prüfung  
 zu den Inhalten der theoretischen Module 

• Schriftlich vorbereitetes und theoretisch  
 begründetes pädagogisches Angebot 

• Praxisprüfung 

Zugangsvoraussetzungen 

zu Beginn der Weiterbildung

• Abschluss der Mittelschule (vormals Hauptschule)

• Vollendetes 21. Lebensjahr zu Beginn der Weiterbildung

• Nachweis über Praxiserfahrung in der Kinderbetreuung  
 im Umfang von mindestens 800 Praxisstunden in den   
 Bereichen Tagespflege, Großtagespflege, reguläre oder 
 verlängerte Mittagsbetreuung, schulisches Ganztags- 
 angebot (gebundene/offene Form), Kombieinrichtung   
 „Kooperative Ganztagsbildung“, Krippe, Kindergarten,  
 Hort, Häuser für Kinder, Mini-Kita 

• Bewerber*innen mit ausländischer Herkunft müssen 
 ausreichende Sprachkenntnisse mit einem B2-Zertifikat  
 nachweisen

• Bestätigung des Arbeitgebers über eine Zusage eines   
 Arbeitsplatzes zu Beginn der Weiterbildung

• Bestätigung des Arbeitgebers über eine (durchgehende)  
 Praxisanleitung vor Ort durch eine pädagogische  
 Fachkraft

Weiterbildungsabschluss / Zertifikat

Abhängig von der Einrichtungsart können die Teilnehmenden 
bereits mit Beginn der Weiterbildung (Kooperative Ganztags-
bildung) oder nach erfolgreichem Abschluss der berufs-
begleitenden neunmonatigen Theoriephase (Einrichtungen 
des BayKiBiG zur Betreuung von Grundschulkindern) als 
Ergänzungskraft in den Anstellungsschlüssel eingerechnet 
werden.

Zertifikat

Das vom bbw und dem StMAS unterzeichnete Zertifikat  
„Ergänzungskraft für Grundschulkindbetreuung“ gibt Aus-
kunft über die Modulinhalte der Theoriephase, die Prüfungs- 
elemente und die Praxisphase. Es erfolgt ein Eintrag in die 
sog. Kita-Berufeliste des Bayerischen Landesjugendamtes 
als Ergänzungskraft für den Betreuungsbereich Hort. 

Hinweise für Einrichtungen

Eine Einrechnung in den Anstellungsschlüssel als Ergän-
zungskraft ist nur mit Zustimmung der zuständigen Auf-
sichtsbehörde gemäß § 16 Abs. 6 Kinderbildungsverordnung 
(AV BayKiBiG) möglich. Der Anstellungsträger wendet sich  
zu diesem Zweck vor Beginn der Weiterbildung an die zu-
ständige Aufsichtsbehörde.

Anleiter*innen
Wesentlich ist die enge Zusammenarbeit mit den anleitenden 
Fachkräften vor Ort. Durch die Anleiter*innentreffen wird der 
Austausch zwischen den Einrichtungen gefördert und die An- 
leiter*innen eigens zum Thema Kollegiale Beratung geschult. 
Die Einrichtungen erhalten neue Impulse und Anregungen.



Termine

Ab Januar 2022

Kosten und Förderung

16 Raten à 203,00 EUR 

Die Weiterbildung ist nach AZAV zertifiziert.  
Eine Förderung ist nach QCG (Qualifizierungschancengesetz) 
im Einzelfall möglich. Bitte sprechen Sie uns an.

Umfang und Durchführung der Weiterbildung

Die Weiterbildung dauert 15 Monate und besteht  
aus zwei Teilen:

• 9 Monate berufsbegleitende Weiterbildung

• 6 Monate begleitete Praxis

Die Theoriemodule finden an ca. 2 Tagen / Monat statt:

• Ca. 25 Tage (8 UE) in Präsenz oder online

• Transferaufgaben für selbstgesteuertes Lernen 

• 3 Veranstaltungen mit den Praxisanleitungen

Während der Praxisphase:

• 4 halbe Projekttage à 4 UE zum Theorie-Praxistransfer

• 16 UE Supervision

• 16 UE Kollegiale Beratung

• Hospitationen durch einen*eine Dozent*in

Unter www.stmas.bayern.de/fachkraefte/kindertageseinrichtungen/fortbildung.php
finden Sie weitere ausführliche Informationen.
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